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Das abgelaufene Jahr hat die Experten nochmals stark belastet, galt es doch,
die Ende 1989 abgelaufene Frist für die definitive Registrierung gemäss BVG
einzuhalten. Mit Befriedigung kann festgehalten werden, dass dieses Ziel von
der Mehrzahl der Vorsorgeeinrichtungen erreicht wurde. Diese Arbeiten wurden

erleichtert einerseits durch den guten Kontakt zu den Aufsichtsbehörden,
andererseits durch die zusehends bessere Koordination und Abgrenzung der
Arbeiten zwischen Experte und Kontrollstelle. Die Kammer wird sich auch in
Zukunft für eine effiziente Durchführung der beruflichen Vorsorge und deren

zweckmässige Beaufsichtigung einsetzen.
Die auf Politikerebene erfolgten Vorstösse für die Einführung der vollen
Freizügigkeit, die Indexierung der Renten oder den Ausbau der eidgenössischen
AHV erfüllen die Kammer mit Sorge. Oft werden die finanziellen Konsequenzen

dieser Anliegen und deren Tragbarkeit nicht oder nur mangelhaft aufgezeigt.

Berechnungen, die offensichtlich auf falschen Annahmen beruhen, wurden

von der Kammer und deren Mitgliedern wiederholt in Frage gestellt und
beanstandet. In diesem Sinne bringt der Vertreter der Kammer das fachtechnische

Wissen auch in die BVG-Kommission ein, die sich mit der ersten
Gesetzesrevision befasst.

Die Kammer hat ihre Bezeichnung leicht geändert und heisst jetzt «Schweizerische

Kammer der Pensionskassen-Experten». Seit der Generalversammlung
1990 setzt sich das Büro wie folgt zusammen:

Dr. Ulrich Wehrli, Präsident
Pierre Christe

Dr. Olivier Deprez

Die Kammer umfasst neu 73 ordentliche Mitglieder und 7 Freimitglieder.

Der Präsident: Ulrich Wehrli
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